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Verschiedenes.

* Eine wichtige Entscheidung hat un¬
längst dar Reichsgericht gefällt . Ei hat
dahin erkannt , daß alle Handlungsgehilfen
bii 2000 Mk . JahreSgehslt , die mit monatlicher
Kündigungsfrist angestellt sind , krankenver -
ficherungspflichtig find . Da nun weit¬
aus die Mehrzahl der kaufmännischen Angestellten
sich in dieser Lage befindet — bei der Umfrage
eines Berliner Vereins halten 312 Angestellte
die monatliche und nur 148 die gesetzliche sechS-
wöchentliche Kündigungsfrist — , so sind somit
die meisten Angehörigen dieses Berufes dem
Krankenkossenzesetz unterstellt .

* Die neueste Nummer des Gesetz - und Ver¬
ordnungsblattes veröffentlicht die Landesherrliche
Verordnung , wonach die Gerichtsschreiber erster
Gehaltskiasse den Titel AmtSgerichissekrr -
tär zu führen haben .

— Das Großh . statistische Landesamt zu
Karlsruhe hat nunmehr das endgiltige Ergebnis
der Volkszählung vom 1 . Dezember v . IS .
festgestellt . Darnach setzte sich die ortsanwesende
Bevölkerung Badens am Zählungstage auS 926277
(49,6 pCt . ) männlichen und 941667 (50,4 pCt .)
weiblichen Personen zusammen und belief sich im
ganzen auf 1867944 Köpfe . Die Gesamtbevölker -
ung des Landes hat seit der Volkszählung von 1895
um 142480 Personen oder 8,26 pCt . zugenommen ,und zwar war die Vermehrung beim männlichen
Geschlecht (4 - 9,32 pCt .) erheblich größer als
beim weiblichen ( -f - 7,23 pCt . )

— Für sämtliche badische Staatsver¬
waltungszweige ist die Anordnung getroffen
worden , daß alle Höflichkeitsfloskeln in
amtlichen Berichten , Ersuchen , Verfügungen weg¬
bleiben und ohne weitere Einleitung direkt mit
dem Kern der Sache begonnen « erden soll .

— Ein Arbeiter in Steinbühl (Franken ) ,
überließ zum Spielen Kindern einen Revolver
in der Meinung , er sei nicht geladen . Plötzlich
knallte eS und traf einen 2jährigen Knaben in
den Kopf . Augenblicklich war der Junge tot .

- — (Zwergstädte und Riesendörfer ) .
Die kleinste Stadt im deutschen Land ist Hauen -
stei« A . Waldshut (Baden) . Ganze 191 Ein¬
wohner zählt sie und seit 27 Jahren hat sie den¬
selben Bürgermeister . Von alters her gebührt
Hauenstein der stolze Titel einer Stadt , deren
Hauptstraße jedoch hauptsächlich Kühe durch¬

schreiten und deren Bewohner zum Nachbarort
pilgern müssen , wenn sie zur Kirche wollen .
Vergleicht man diese Stadt mit den großen Dör¬
fern Deutschlands , so bekommt man einen ver¬
blüffenden Kontrast heraus , der so augenfällig
ist , daß er beinahe humoristisch wiikt . Zum
Beispiel Dorf Lichteuberg bei Berlin hat mehr
als 43000 Einwohner uno zeigt auf feiner Haupt¬
straße ein „ Dorfleben "

, das sich aus elektrischem
Bahn - , Gefchäftswagen - und Aulomodllvnk . hr
zusammensetzt. Dazu Reklamegiebel und Anschlag ,
säul - n als Staffage . Nicht » ist vom Torf ge¬
blieben als der Name ! Tie „ Beiliner Jllustr .
Zeitung " hat die nette Idee gehabt , ihren Lesern ,
diesen Konirast zwischen der tleinsten Stadt und
dem Riesendorf Lichtenberg durch ihren Photo¬
graphen vorzusühren . Hauensteins städtischer
Bürgermeister wollte es kaum glauben , daß er
photographiert werden sollte und machte sich gleich
daran , seinen Sonntagsstaat vorzusuchen . Aber
der Photograph ereilte den Herrn Bürgermeister
meuchlings in seinem Alltagsgrwand , der weißen
ArbcitSblouse . Wie anders und vornehm sieht
dagegen der Herr Gemeindevorsteher des Dorfes
Lichtenberg aus , der in einem mehrstöckigen Rat¬
haus wohnt und mit Hilfe eine- ganzen Stabes
von Beamten für das Wohl der „ Dorfbewohner "
besorgt ist.

— Ein holländischer Edelmann . Herr Boche
in Zirikzee , der über Chamberlains Be¬
schuldigungen gegen die deutschen Truppen
in Frankreich höchlichst empört ist, schreibt dem
„ N . R . C .

" : „ Im Jahre 1870 hatte eine hol¬
ländische Familie in der nächsten Umgebung von
Paris eine Villa gemietet unter der Bedingung ,
für die gute Instandhaltung der Gebäude zu
sorgen . Al « die deutschen Truppen Anstalten
machten, Paris zu cernieren , flüchtete die Familie
nach Holland und bekümmerte sich weiter nicht
um die Villa . Nach Ablauf des Kriege « klagte
der Vermieter auf Schadenersatz und die Pariser
Gerichtsbehörde verurteilte den Holländer zur
Zahlung der Unterhaltungskosten , da erwiesen
sei, daß der Feind weder Personen molestiert
noch bewohnte Gebäude beschädigt habe . Ans
gleichen Gründen bestätigten die niederländischen
Gerichtsbehörden dieses Urteil . " Im Organ der
Nieder ! . Juristen ist dir Wortlaut des Urteils zu
finden , falls der honorable Chamberlaiu eine Ab¬
schrift für sein Stammbuch wünscht . So bemerkt

dazu die „ Deutsche Wochenzeitung für die Nieder »
lande . "

— ( BegreiflicherJrrtum . ) Frau : „ Ich be¬
greife nicht , wie Du das aus hälft . Seit zwei Stunden
st -ht ein Gcflügelhändler mit Euren unten ." Professor ,
zerilrcm : „ So so, Enten sind das . . . ich dachte , Du .
hättest Kaffeekränzchen ! "

— (Abg - führt .) „ Sind Sie nicht der junge
Mann , welcher mich gestern Abend hier einen imper «
Iliienten Kerl geschimpft hat ? " — Bedaure , leider nicht . "

Oeffentlicher Dank
dem Herrn Franz Wilhelm , Apotheker , k. u. k.
Hoflieferant IN Neunkirchen , N .- Oe . , Erfinder des
antirheumatische « u . antiarthritische » Blnt -

reinigungsthees .
Blutreinigend für Gicht unv Rheumatismus .

Wenn ich hier in die Oeffentlichkeit trete , so
ist es deßhalb , weil ich es zuerst als Pflicht an «
sehe, dem Herrn Wilhelm , Aporheker in Neun »
kirchen , meinen innigsten Dank auszusprechen für
die Dienste , die mir dessen Blutreinigungsthee in
meinem schmerzlichen rheumatischen Leiden leistete ,
und sodann , um auch andere , die diesem gräßlichen
U - bel anheimfallen , auf diesen trefflichen Thee
ausmerksam zu machen . Ich bin nicht im Stande ,
die marternden Schmerzen , die ich durch drei volle
Jahre bei jeder Witterungsänderung in meinen
Gliedern litt , zu schildern , und von denen mich
weder Heilmittel , noch der Gebrauch der Schwesel -
bäder in Baden bei Wien befreien konnten . Schlas -
los wälzte ich mich Nächte durch im Bette herum ,
mein Appetit schmälerte sich zusehends , mein Aus¬
sehen trübte sich und meine ganze Körperkraft
nahm ab . Nach vier Wochen langem Gebrauch
oben genannten Thees wurde ich von meinen
Schmerzen nicht nur ganz befreit und bin es jetzt
noch , nachdem ich schon feit sechs Wochen keinen
Thee mehr trinke , auch mein körperlicher Zustand
hat sich gebessert . Ich bin fest überzeugt , daß
Jeder , der in ähnlichen Leiden seine Zuflucht zu
diesem Thee nimmt , auch den Erfinder dessen,
Herrn Franz Wilhelm , so wie ich, segnen wird .

In vorzüglichster Hochachtung
Gräfin Bntschin Streitfeld ,

Oberstlieutenants -Gattin .
Bestandteile : Innere Nußrinde 56 , Wall-

Nußschale 5 >, Ulmenrinde 75 , Franz . Orangen -
blälter 50 , Eryngiiblätter 35 , Scabiosenbläiter
56 , Lcmusblätter 75 , Bimmstein 1 .50 , rotes San »
delholz 75 , Bardannawurzel 44 , Caruxwurzel
3 50 , Radic . Caryophyll . 3 .50 , Chinarinde 3 .50 ,
Eryngiiwurzel 57 , Fenchelwurzel (Samen ) 75 ,
Graswurzel 75 , Lapalhewurzel 67 , Süßholzwurzel
75 , Sasiaparillwurzel 35 , Fenchel , röm . 3 .50 ,
weiß . S -ns 3 .50 , Nachtschattenstengel 75 .

Amtliche Bekanntmachungen .
Nr . 29326 . Die Maul - und Klauenseuche betr .
In Bonfeld (Oberamt Heilbronn ) ist in dem Gehöft „ oberer Hof " der Guts -

Verwaltung die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .
Sinsheim den 9 . November 1901 .

Grotzh. Bezirksamt .
Hofheinz .

Bekanntmachung .
Am Sonntag , den 17 . November ,

nachmittags 3 Uhr

Tlturingia , Versicherungsgesellschaft in Erfurt .
Gegründet 1853 mit 9 Millionen Mark Grundkapital .

Vermögensbestand : 52 Millionen Mark.
Uebernimmt : Feuer -, Transport -, Valoren - , Einbrnchsdiebstahl »

und Glasversicherungen jeder Art .
Zur Vermittlung von Abschlüssen und AuskunstSerteilung empfehlen

sich : die General -Agentur für Baden und Hohenzollern
Karl Steidle in Konstanz ,

sowie sämtliche Agenten der Thuringia :
in Helmstadt : Georg Weiser , Ratschreiber ;
in Hilsbach : Carl Laug , Ratschreiber ;
in Kirchardt : Georg Bender , Wagnermeister ;
in Siegelsbach -. Ludwig Riemer , Maurermeister ;
in Waibstadt : Carl Schäfer , Seifensieder .

findet in Rohrbach (Gastwirtschaft zum grünen Baum ) eine landwirt¬
schaftliche Besprechung über Anwendung von künstlichen Düngrrmitteln
statt , wobei Herr Landwirtschaftslehrer Schiiten Helm von Eppingen
den einleitenden Vortrag halten wird .

Wir laden hierzu die Landwirte , insbesondere die Mitglieder unseres
Vereins freundlichst ein .

Bei dieser Besprechung gelangen auch die Prämiengelder von der
diesjährigen Pferde - und Rindviehprämiirung zur Auszahlung .

Sinsheim , den 10 . November 1901 .

Die Direktion des landwirtschaftlichen Bezirksvereins :
Keim .

Agentur
einer hochangesehenen

Lebensversicherungs -
Gesellschaft

mit größerem Jncasso ist zu
vergeben .

Offerten unter Nr . 116 an
die Exp . dS . Bl .

Neckarbischofsheim .
Gesucht gegen hohen Lohn per 1 .

Januar 1902 ein

tiiWser PfMMt
für Getreide und Mrhlfuhrwerk . Ver¬
heiratete bevorzugt .

M . B . Wolfs Sohn .



7 Morgen ( Samstag *} Ziehung
der

IO . Strassburger Pferde - Lotterie - Loose
und sind dieselben zu ä 1 Mk . nur noch bis Samstag Mittag zu beziehen in der

G. Becker ’schen Buchdruckerei , Sinsheim a . E.

Wrr Kathreiner's Malzkaffer kaufen will, achte stets darauf, daß dieser an Wohlgeschmack und Sekömmlichkeit unerreichte Kaffee- Ersatz und
Zusatz nur in plombierten packeten mit dem Sild des Prälaten Kneipp als Schutzmarke in den Handel gebracht wird .

M / Sie Wintersaison
empfehle alle Sorten Pelzwaren , Winter¬
mützen, Glaye - und Winterhandschuhe ,
Filz - und Lodenhüte , Regenschirme re .

Zugleich mache auf meinen neuen Patent -
Hnt -Umform - Apparat „Gxeelsior " auf¬
merksam , durch welchen ich in ' ver Lage bin ,
steife Hüte insbesondere Cylinderhnte ohne Fotzvn -

beschädigung jedem Kopf anzupnsfen .
tteinrioh Stoll , Kürschner,

Sinsheim ,
Hauptstraße an der Brücke .

Fahrrad - u . Nähmaschinen -Lager .
fcj —A Nur erstklassige Fabrikate in

Nähmaschinen
{
rm ~̂ ns für Hand- nnd Fussbetrieb. ' 5"»~

f jlM Maschinen von 30 Mk . an .
Ersatzteile und Reparaturen billigst .

NB . Eine Partie gebrauchter Fahrräder wird zu
billigsten Preisen abgegeben .

Rechtsagenf Schwenn
Führung von Prozessen .

Eintreibung aller Aus stände in ganz
Deutschland .

Hotyaer Levensverficherungsöank
Bersicherungsbestand am I . Septbr . 1801 : SOVk Mill . Mk .
Bankfonds „ „ „ „ SO» /- Mill . Mk .

Dividende im Jahre 1801 : SS bis 128 ° /o der Jahres -
Normalprämie — je nach dem Alter der Versicherung .

Vertreter : «Kg. Ss ermann . Sinsbeim.

„Zum Engel" in Wiesloch .
Gasthaus und Restauration inmitten der Stadt .

Vorzügliches Mouinger Bier hell und dunkel.

Bei der Steinklopfmaschine der Firma

I . Rösch in Eschelbronn
wird

!
W * Mauersand

I zu 1 Mk . pro cbm . abgegeben .

Jede praktische Hausfrau !
verlange Steruwollen mit gesetzlich geschütztem Stern -Etikett an jedem
Strang . Hervorragendste , vollwichtige Strumpfgarne, 10 Gebind — 100
Gramm, von unübertroffener Haltbarkeit im Tragen , in den Qua -
ldaten : Braunster «, solideste Consummarke , Grünstern , bessere , Rot¬
stern, Brima -, Blauster«, beste Qualität . Echt schleswig-holsteinsche
Eyderwollen Nr . 3 , 4 und 5 , seit Jahrhunderten renommiert. Schtvarz -
ster« und Gelbster « beste Zephir- , Strick- und Rockwollen. Za beziehen
durch die Handlungen .

. -

Winter -Anzüge
Winter -Kosen
Winter -Keöerzieher
Winter -Kavetocks
Loden-Ioppen
Keffrickte-Westen

in btst - r Ausführung
zu billigsten Preisen em¬
pfiehlt

K. Blum .

Zoöen - üel
geruchlos und sofort trocknend.

»W^ Mernstein - ^Wtz

Futzboilm-Gliinzlaike
beste Qualität a Kilo Mk . 1 . 60 .

tatk .8Miiinitiidjft
gelb u . weiß .

]ul. Vertheimer.
Fabrik n. Lagrr von Oel- u . Fett-

waare «.

Husten stillen
die bewährten und seinschweckenden

Brust - Oaramelleu
Malzextrakt mit Zucker in fester Form !

aot - beglaubigte
ä f rrv Zengniffe verbürgen
den sichere » Erfolg bei Husten , Heiser¬
keit , Katarrh nnd Verschleimung .
Dafür Angebotenes weise zurück. Packet
25 Pfg . Niederlage bei : Hugo Seufert
in Sinsheim, L . H . Ruppcrt in Sins >
heim, Jos . Weber in Neckarbischofsheim

Ueber Nacht
verschwinden alle Hautunreinigkeiten und
erhält man eine zarte, schneeweiße, blen¬
dend schöne Haut durch den Gebrauch des

Aseptin - Cream
v. Bergmann u . Co. , Radebeul-Dresden

k Tube 50 Pfg. bei : Apoth. Dr . Kieffer.

GÜMS UPPEN

Streng reelle u. biüiast« Sezue » iNie8er
Ln Kcijr fOä 1SV oao Famittcn lm webrauchrl

hSäitfcdanne », Schsauenfeberu , Schtvancn-
tz s« t»«esu . »IT« anderen SortenBettfcdern «. Satt«
1 nrn . Neuheit ». belle Reinlaunn garantiert!

« iinfe - u . Schwancnfedern8 ; 3,S0; 1 ; b . SU -
derwriße « linse- u . Schwanenbannc » L,I5 ; <:
8 ; lS ^ l Schichinestsche « «nr»aun - -i2,50 ; ».

i $?» lnrtauu « t3 ; 4 ; 5 .A Jede» belieb. Quan¬
tum zollfrei gegen Nachnahmel NichtgesallenScS

s bereitwilligstaus unsere Kaste « zurllckgcnomincn .
Pevkiee & Co.

in Herford Nr. 80 ln Westfale«.
I WM- « r » be« «. auiführl. Vreisliste» , auch Ster
| Kttutaffe , «« f»aft u . » artofreil Angabeb«

Ür«I«l. ne» für Federn -Probe « erwünschtl .

Redaktion , Druck und Verlag »on G. Becker in Sinsheim.
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